
 
 

     

    Gottesdienstordnung vom 22.03. – 29.03.2020 
Wegen des Corona – Virus entfallen alle Gottesdienste 

     

Dienstag,24.03. ESK   Begräbnis des + Herrn Ferdinand Gstallnig, Weinschenk 20 
(im allerengsten Familienkreis) 

     

     

Mittw.,25.03    HOCHFEST MARIA VERKÜNDIGUNG – Hl.Messe entfällt 
     

     

SONNTAG    5. FASTENSONNTAG  -  Beginn der Sommerzeit 
     

29.03.    1.Lesung: Ez 37,12b-14; 2.Lesung: Röm 8,8-11; Evangelium: Joh 11,1-45 
     

    Wegen des Coronavirus entfallen -Frühmesse und Amt 
     

 

• Wegen des Corona – Virus entfallen voraussichtlich bis Ostermontag alle Gottesdienste.  
• Aktuelles dazu wird auf der Pfarrhomepage veröffentlicht.  

• Bischof Manfred Scheuer hebt die Sonntagspflicht bis auf Weiteres auf. 
 
 
 

 

1.  Ausgedruckte Wochenordnungen liegen in der Pfarr- u. Stiftskirche auf. 

2.  Vorankündigung Palmbesen: Ab Montag in der Karwoche werden im UNIMART und auf der Raika 

Waldhausen geweihte Palmbesen zum Verkauf (€ 2,50) angeboten – solange der Vorrat reicht! 
 

 

 

 

 LANDJUGEND WALDHAUSEN HILFT 
 

Liebe Waldhauserinnen und Waldhauser!  
  

Gerade in dieser schwierigen Zeit möchten wir als Landjugend der 

älteren Generation und Personen mit Vorerkrankungen und 

geschwächtem Immunsystem helfen und SIE unterstützen.  
 

 

Wir unterstützen gerne beim Kauf von: Lebensmitteln, Drogerieartikeln, Medikamenten etc. 

Damit die Ansteckungsgefahr reduziert wird, stellen wir gerne die Besorgungen vor der Haustüre ab.  
  

Gemeinsam sind wir stark! Wir freuen uns, EUCH helfen zu können!  

 
Meldet euch bitte unter folgenden Kontakten:  Nicole Zainzinger (0664/73 82 63 37) 

Antonia Frank (0681/10 75 19 62) 

Judith Leitner (0664/73 28 11 28) 
 

Passt auf EUCH auf und bleibt gesund!  Eure Landjugend Waldhausen 

 
 

„Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine Schritte tun, 

dann werden sie das Gesicht der Welt verändern.“ 
 

 

           Es liegt im Stillesein 

            eine wunderbare Macht  

            der Klärung, 

            der Reinigung, 

            der Sammlung auf das Wesentliche 
 

                   Dietrich Bonhoeffer 
 

 



 

 
Liebe Leser/innen unserer Wochenordnung! 
 
Heuer ist durch die Coronakrise eine besondere Fastenzeit. Es ein langer, schwerer, 
ungewohnter und entbehrungsreicher Weg bis Ostern, der uns allen viel abverlangt. 
Nicht zuletzt auch die weitgehende Einschränkung unserer sozialen Kontakte, die wir bitten, 
ausnahmslos zum Schutze aller einzuhalten. 
Diese Zeit ist für uns alle eine eminente Herausfordrung, aber auch eine große Chance. 
Mit einem Schlag wird uns ungefragt die von vielen herbeigesehnte Entschleunigung präsentiert. 
Wir wollen diese Zeit nutzen, um diesen Weg bis zum Osterfest, dem Fest der Auferstehung, 
bewusst zu gehen. Gehen wir diesen Weg gemeinsam und hoffentlich gesund. 
Zur Unterstützung auf diesem Weg versorgen wir Euch mit aktuellen Informationen aus der 
Pfarre. 
 

An dieser Stelle danken wir allen in der Pfarre für Ihren Dienst, Ihren Einsatz und Ihre 
Bereitschaft auch in schwierigen Zeiten für die Menschen da zu sein. 
 
 
Die Heilige Schrift begleitet uns besonders in diesen Tagen. Ich lege euch passende Texte für die 
Fastenzeit, aber auch in Hinblick auf Corona zum Überlegen und Betrachten vor: 
 

1 Auf, lasst uns zum HERRN zurückkehren! /                                                                                   

Denn er hat gerissen, er wird uns auch heilen; /                                                                                                 

er hat verwundet, er wird uns auch verbinden.                                                                                             

2 Nach zwei Tagen gibt er uns das Leben zurück, / am dritten Tag richtet er uns wieder auf /                        

und wir leben vor seinem Angesicht.                                                                                                                           

3 Lasst uns ihn erkennen, / ja lasst uns nach der Erkenntnis des HERRN jagen!                                                

Er kommt so sicher wie das Morgenrot; / er kommt zu uns wie der Regen, /                                                           

wie der Frühjahrsregen, der die Erde tränkt.                                                                                                          

4 Was soll ich mit dir tun, Efraim? / Was soll ich mit dir tun, Juda?                                                                                      

Eure Liebe ist wie eine Wolke am Morgen / und wie der Tau, der bald vergeht.                                  

5 Darum habe ich durch die Propheten zugeschlagen, / habe sie durch die Worte                                           

meines Mundes umgebracht. / Dann wird mein Recht hervorbrechen wie das Licht.                                                                          

6 Denn an Liebe habe ich Gefallen, nicht an Schlachtopfern, /                                                                                    

an Gotteserkenntnis mehr als an Brandopfern.                                             Hosea, 6, 1-6 

 

Ich lade euch ein, jeden Tag um 20 Uhr eine Kerze anzuzünden, sie ins Fenster zu 

stellen und persönlich oder im Kreis eurer Familie oder Hausgemeinschaft für die an Corona 
Erkrankten, für die vielen Engagierten im Kampf gegen Corona und um eine gute Bewältigung der 
Corona – Pandemie ein Vater unser zu beten.  Viel vermag das gemeinsame Gebet! 

 

Für das persönliche Gebet fügen wir eine Fürbitte für die am Corona-Virus Erkrankten bei: 
 

Beten wir für alle Menschen, die am Corona-Virus erkrankt sind,für alle, die Angst haben vor einer 
Infektion; für alle, die sich nicht frei bewegen können, für die Ärztinnen und Pfleger, die sich um die 
Kranken kümmern, für die Forschenden, die nach Schutz und Heilmittel suchen, 
dass Gott unserer Welt in dieser Krise seinen Segen erhalte. (Stilles Gebet) 
 

Allmächtiger Gott, du bist uns Zuflucht und Stärke, viele Generationen vor uns haben dich als mächtig 
erfahren, als Helfer in allen Nöten. Steh allen bei, die von dieser Krise betroffen sind, 
und stärke in uns den Glauben, dass du dich um jede und jeden von uns sorgst. Darum bitten wir 
durch Christus, unseren Herrn. © Martin Conrad, Liturgisches Institut der deutschsprachigen Schweiz (www.liturgie.ch) 
 

Wir wünschen Ihnen allen alles Gute, Gesundheit und Zuversicht in dieser herausfordernden Zeit. 
 
 

      Gesundheit u. Gottes Segen und seinen Beistand im Heiligen Geist wünscht euch euer Pfarrer  
       

     Waldhausen, 21.März 2020 
 

http://www.liturgie.ch/


 
 

MASSNAHMEN ZUR EINDÄMMUNG DER 

CORONAVIRUS-PANDEMIE 
 
Bischof Dr. Manfred Scheuer hat für die Diözese Linz Folgendes angeordnet:  
 

• Versammlungen aller Art (in geschlossenen Räumen und im Freien) bedeuten ein hohes 
Übertragungsrisiko und sind bis auf weiteres abzusagen. 
 

• Kirchen sind zum persönlichen Gebet tagsüber offen zu halten. Bitte immer 1m Abstand halten und im 
Übrigen die üblichen Hygienestandards einhalten, wie zum Beispiel häufiges Händewaschen.  
 

•  

• Die Kirche hört aber nicht auf zu beten und Eucharistie zu feiern. Ich werde deswegen inn dieen Tagen 

ohne physische Anwesenheit der Gläubigen für alle in unserer Pfarre, die Gesunden und die Kranken, die 

Hl. Messe feiern. Das, was uns in diesen Tagen besonders verbindet, ist das alte Zeichen christlicher 

Kommunikation, die Glocken sein. Wenn ihr sie hört, denkt daran: „Der Herr Pfarrer feiert für uns die Hl. 

Messe!“ Ich vergesse euch in diesen herausfordernden Tagen nicht und denke in besondere Weise an euch! 

• Im Blick auf den Kommunionempfang empfiehlt unser Bischof Manfred– wie Papst Franziskus, „die alte 

Gewohnheit der geistlichen Kommunion wieder zu beleben.“ Auch Briefe zur geistlichen Ermutigung und 

Bestärkung im Glauben könnten sehr persönlich gestaltet werden. 
 

• Die Gläubigen sind eingeladen, über die Medien am Gottesdienst teilzunehmen (Radio, Fernsehen, 

Onlinestream ...) und sich im Gebet zuhause anzuschließen.  

      Das Liturgie-Referat der Diözese Linz bietet unter http://www.liturgie-linz.at „Miteinander im Gebet 

verbunden“ gute Anregungen aus dem Gotteslob an. 
 

• Sämtliche aufschiebbare Feiern (Taufen, Hochzeiten etc.) sind zu verschieben. 

• Begräbnisse sollen im kleinsten Rahmen und außerhalb des Kirchenraumes stattfinden. Das Requiem                                            

u. andere liturgische Feiern im Zuge des Begräbnisses werden auf einen späteren Zeitpunkt verschoben. 

• Alle weitere Versammlungen (Gruppenstunden, Sitzungen, Sakramentenvorbereitungen, Chorproben, 

Bibelkreise, Gebetsrunden, Exerzitien ...) werden abgesagt. 

• Die aktuellen pfarrlichen Informationen werden weiterhin auf der Pfarr-Homepage veröffentlicht 

 

• Corona-Risikogruppen sind:  Menschen mit höherem Lebensalter; Menschen mit Vorerkrankungen (Krebs, 

Diabetes, Herzkrankheiten, Bluthochdruck) 

 

• Dringende pfarrliche Angelegenheiten erledigen Sie bitte über das Telefon 07260 / 4251 oder              

0676 / 8776 5448 oder per Mail: pfarre.waldhausen@dioezese-linz.at 

• Die Bibliothek bleibt bis auf Weiteres geschlossen. 

• Der Parteienverkehr in der Pfarrkanzlei ist derzeit nicht möglich. Dringende Angelegenheiten bitte per 

Telefon (07260 / 42 51  oder 0676 / 8776 54 48) oder per Mail: pfarre.waldhausen@dioezese-linz.at 

erledigen 
 

Weitere Informationen findet ihr laufend aktualisiert unter https://www.dioezese-linz.at/corona 

Gesundheit u. Gottes Segen und seinen Beistand im Heiligen Geist wünscht euch euer Pfarrer  
 

 

Waldhausen, 21.März 2020,  
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